
Niederlage im Spitzenspiel der Landesliga 
DJK Eichstätt verliert beim neuen Tabellenführer SKC Unterthingau 
 
Unterthingau (rbm) Am vorletzten Spieltag der Hinrunde in der Landesliga Süd führte es die Man-
nen um Kapitän Andreas Niefnecker ins Allgäu zum Tabellenzweiten SKC Unterthingau und ver-
loren mit 1:7 Mannschaftspunkte bei 3208:3256 Holz. Das Endergebnis sieht wesentlich deutli-
cher aus, als der tatsächliche Spielverlauf war, da die Domstädter ihre direkten Duelle teils recht 
knapp und unglücklich verloren. Unter dem Strich geht der Heimsieg für die Allgäuer in Ordnung, 
nur wenn etwas zu hoch. Im Startpaar traten Jürgen Frey und Christopher Wäcker gegen Stefan 
Haggenmüller und Christian Pawlicki an. Frey begann überragend und sicherte sich bereits nach 
Durchgang drei seinen MP. Im letzten Abschnitt war er jedoch völlig von der Rolle und büßte viele 
Hölzer wieder ein. Nichts desto trotz gewann er mit 3:1 Satzpunkten mit dem Eichstätter Bestwert 
von 559:538 seinen Punkt. Wäcker lieferte sich bis zum Ende ein packendes Spiel, welches er 
mit 2:2 SP abschloss und wegen der gering weniger erlegten Hölzer (532:535) verlor. Die Mittel-
achse bildete wieder Benjamin Heigl und Andreas Niefnecker gegen Martin Pawlicki und Bern-
hard Höhensteiger. Beide Altmühltaler waren an ihren Widersachern stets dran, doch das Glück 
blieb ihnen in den entscheidenden Momenten meist fern und so mussten sich beide je mit 1,5:2,5 
SP bei knappen 525:539 und 536:548 geschlagen geben. Trotz der drei knapp verlorenen MP 
war für die Domstädter Stefan Spiegel und Christian Niebler gegen Alexander Pawlicki und Chris-
tian Wild weiter noch alles drinnen, da der Rückstand nur 8 Holz betrug und bei zwei Siegen der 
Sieg und bei einem MP noch das Unentschieden erreicht werden kann. Wie schon ihre Vorstreiter 
konnten auch im Schlussdrittel die Rot-Weißen ihre Leistungen der Vorwoche nicht abrufen, vor 
allem im ersten Satz und so gerieten sie frühzeitig in das Hintertreffen. Trotz erbittertem Kampf 
hatten auch sie oft das unglücklichere Ende auf ihrer Seite und konnten die Niederlage nicht mehr 
abwenden. Spiegel spielte in Sätzen unentschieden, jedoch reichte ein letzter guter DG nicht, um 
die noch nötigen Hölzer bei 517:528 zu spielen. Niebler hatte trotz solider DG mit dem zweitbes-
ten Eichstätter Ergebnis gegen den Tagesbesten das Nachsehen und unterlag mit 1:3 SP bei 
539:568. Durch diese Niederlagen gibt es nun drei punktgleiche Teams an der Spitze der Tabelle 
in der Landesliga Süd, in der die Domstädter auf den zweiten Platz liegen. Am nächsten Samstag, 
nach einem spielfreien Wochenende an dem die Kreismeisterschaft stattfindet, empfangen die 
Rot-Weißen den Tabellenletzten Losodica Munningen und der Spitzenreiter muss zum Dritten KF 
Jedesheim. Durch diese Konstellation haben die DJK´ler immer noch die Möglichkeit, die Herbst-
meisterschaft im letzten Spiel der Hinrunde zu gewinnen. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Trotz Einbruch im letzten Durchgang erspielte Jürgen Frey mit guten 559 Holz den Eichstätter 
Bestwert und holte den Ehrenpunkt im Spitzenspiel im Allgäu beim SKC Unterhingau. 


